
 
 
 
Es war ein rasantes, ein viel zu schnelles Jahr, dieses erste im neu-

en Jahrtausend. Das sagen zumindest wir älteren – für die Jugend 

dreht sich das Rad langsam, ja manchmal zu langsam!  

 

Was ist geschehen im fast vergangenen Jahr ? Lassen wir die Na-

turkatastrophen, Hunger, Unterdrückung, Not, Vergeltung, Erpres-

sung, Folter, Verschleppung und Hass beiseite, erinnern wir nur an 

den 11. September – an die sinnlosen Opfer – und denken dann an 

die Turnerbundereignisse im Jahr 2001, wenn es auch Vielen 

schwer fallen wird. Was brachte uns das Jahr, auf das Wilhelm 

Buschs Zitat zutrifft: 

 

„Eins, zwei, drei, im Sauseschritt läuft die Zeit, wir laufen mit!“ 

 

Woran erinnern wir uns eigentlich noch? „Ach ja, da war doch....!“ 

Hier einiges im Zeitraffer ohne Anspruch auf Vollständigkeit: 

Kinderfastnacht, Mitgliederversammlung, Sommertagszug, Meister-

schaft der Handball-Damen, Maibaumaufstellung, Maiwanderung, 



Frühlingsball, Heidelberger Rollstuhlmarathon, Puls - Odenwald-

wanderung, Tag des Gastes, Puls – Mehrkampfmeisterschaften, 

Verbands- bzw. Medenspiele, Jugend-Radtour usw. usw.... und 

nicht zuletzt die Gruppen- bzw. Mannschaftsausflüge. 

 

Liebe TB-Mitglieder, am Ende dieses ereignisreichen Jahres wün-

schen wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein friedliches neues 

Jahr 2002 in Glück, Zufriedenheit und Gesundheit. Es ist uns noch 

ein wichtiges Anliegen, an dieser Stelle unseren Dank auszuspre-

chen an all jene, die sich im zurückliegenden Jahr für den TB und 

die Verwirklichung dessen Ziele eingesetzt haben. Wir danken all 

denen, die Zeit und Arbeit geopfert haben, um unsere Mitlieder zu 

betreuen und die bestrebt waren, das Vereinsleben positiv zu ge-

stalten. Wir danken allen, die dazu beigetragen haben, unsere Ver-

einshalle zu pflegen und zu erhalten. Wir danken aber auch jenen, 

die im Stillen wertvolle Hilfe geleistet und sich der Sorgen und Nöte 

des Vereins angenommen haben.  

Für das neue Jahr wünschen wir uns von Ihnen, liebe Mitglieder, 

auch weiterhin viel Engagement und die Bereitschaft, im öffentli-

chen Leben mitzuwirken und Verantwortung zu übernehmen. 

 

Zuletzt viel Spaß beim Lesen der 24. Ausgabe von TB-puBlick! 

Die Redaktion        Dieter Ebert 


